
 
 
 

 
 

9. Staatsmeisterschaft der Waldarbeit 
für Schüler und Studenten 

 
 
Die Staatsmeisterschaften der Waldarbeit für Schüler und Studenten finden vom 
22. – 23. April 2010 an der Landwirtschaftlichen Fachschule St. Andrä statt. 
Der Beginn dieses Bewerbes geht in das Jahr 2002 zurück und wurde von der 
EUROPEA Austria ins Leben gerufen, um den Schülern und Studenten im Alter 
von  16 bis 25 Jahren eine Möglichkeit zu bieten, die erlernten Fertigkeiten und 
den Umgang mit der Motorsäge auch in messbare Ergebnisse umsetzen zu 
können. 
 
Der gesamte Bewerb besteht aus KETTENWECHSEL, FÄLLSCHNITT, 
KOMBINATIONSSCHNITT, PRÄZISIONSSCHNITT und ENTASTUNG. 
 
KETTENWECHSEL: 
Dabei muß von der Motorsäge eine Kette abgenommen werden, die 
Führungsschiene gewendet und eine zweite vorbereitete Motorsägenkette wieder 
auf die Führungsschiene gegeben und an die Motorsäge montiert werden. 
Ausschlaggebend für die Bewertung sind die dafür benötigte Zeit, eventuell 
auftretende Verletzungen an der Hand und auch der Umstand, dass keine MS-
Teile wie z. B. die Befestigungsmuttern oder der Montageschlüssel zu Boden 
fallen dürfen. 
Der Weltrekord für diese Tätigkeit liegt derzeit bei 7,89 Sekunden! 
 
FÄLLSCHNITT: 
In einen 35cm starken Baum  muß ein praxisgerechter Fällschnitt so 
durchgeführt werden, dass in 15 m Entfernung die Ziellinie genau getroffen 
werden soll. Weiters gelten die Abweichungen von den Richtwerten für die 
Bruchstufe (10-30 mm) und die Bruchleiste (25-35 mm). 
Des weiteren muß dieser Fällschnitt innerhalb von 90 Sekunden durchgeführt 
werden.  
Erreichbar sind bei diesem Teilbewerb 660 Punkte, dies wurde in der 
Vergangenheit von einigen Schülern schon erreicht. 
 
KOMBINATIONSSCHNITT: 
Zwei Holzstämme, die auf Gestellen mit 7° Neigung befestigt sind, müssen 
zuerst jeweils von unten bis zur Stammmitte und anschließend von oben 



durchgetrennt werden. Die beiden Schnitte sollen sich so gut als möglich treffen, 
für eine etwaige Abweichung gibt es Punkteabzüge, die Stammscheiben müssen 
3 – 8 cm breit sein. 
 
 
PRÄZISIONSSCHNITT: 
Von einem auf einer Holzplatte befestigten Stamm mit 35 cm Durchmesser muß 
eine 3-8 cm starke Stammscheibe abgetrennt werden, ohne in die 
Unterlagsplatte zu schneiden. Ein etwaiger nicht durchtrennter Rest wird als 
Fehler gewertet und bringt somit Punkteabzüge. 
 
 
Die besten 12 Teilnehmer aus diesen 4 Bewerben kommen in den Finalbewerb 
ENTASTEN: 
Dabei sind auf einem 6 m langen Rundholz 35 Äste so abzutrennen, dass 
einerseits nicht in den Stamm geschnitten wird, andererseits jedoch keine 
Stummel über 5 mm Länge am Stamm bleiben. 
Diese gelten als Fehler, auch die Zeit spielt ein wichtiges Beurteilungskriterium. 
 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Teilnehmern, das Siegerteam der 
Staatsmeisterschaft ist berechtigt, an der Europameisterschaft teilzunehmen. 
 
Die gesamte Veranstaltung findet am Gelände der LFS St. Andrä statt und ein 
umfangreiches Rahmenprogramm mit vielen ausstellenden Forstfirmen laden 
zusätzlich zu einem Besuch dieser Veranstaltung ein, bei der auch für das 
leibliche Wohl bestens vorgesorgt ist. 
 


